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Wahrlich, alles Lob gebührt Allah, wir preisen Ihn und 
erbitten Seine Hilfe und Vergebung. Wir suchen Zuflucht bei 
Allah vor dem Bösen unserer Seelen und den 
Schlechtigkeiten unserer Taten. Wen Allah rechtleitet, den 
kann niemand in die Irre führen, und wen Er in die Irre führt, 
den kann niemand rechtleiten. Ich bezeuge, dass es keinen 
Gott außer Allah gibt, allein, ohne Teilhaber. Ich bezeuge, 
dass unser Prophet Muhammad Sein Diener und Gesandter 
ist. Allah segne ihn und seine Familie und Gefährten und 
schenke ihm Frieden in reichem Maße. 


Und nun: 


So fürchtet Allah, ihr Diener Allahs, mit der rechten 
Furcht, und beobachtet Ihn im Geheimen und im Flüstern. 


Ihr Muslime: 


Allah hat einige Nächte und Tage vor anderen bevorzugt 
und hat unter den Monaten einen Monat erwählt, den er zum 
besten Monat des Jahres gemacht hat, und hat ihn mit 
besonderem Vorzug und Ehre ausgezeichnet. In ihm wurde 
der Koran offenbart, in ihm werden die Tore des Paradieses 
geöffnet und die Tore der Hölle geschlossen, die Teufel 
werden gefesselt und die Sünden werden vergeben, wenn 
die großen Sünden vermieden werden. Der Prophet, Allahs 
Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Die fünf Gebete, und 
der Freitag bis zum Freitag, und der Ramadan bis zum 
Ramadan, sind Suhnemittel für das, was zwischen ihnen 
ist, wenn die großen Sünden vermieden werden.“ 
(Uberliefert von Muslim). An-Nawawi, möge Allah ihm 
barmherzig sein, sagte: „Jede dieser erwähnten Taten ist 
geeignet für die Sühne. Wenn er etwas findet, womit er seine 
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kleinen Sünden sühnen kann, dann sühnt er sie. Wenn er 
weder eine kleine noch eine große Sünde findet, werden ihm 
gute Taten aufgeschrieben und seine Ränge werden erhöht. 
Wenn er aber eine große Sünde oder große Sünden findet 
und keine kleine Sünde findet, dann hoffen wir, dass Allah 
die großen Sünden verringert.“ 


Wer den Tag fastet aus Glauben und in der Hoffnung auf 
Belohnung, dem wird vergeben, was ihm an Sünden 
vorausging; und wer die Nacht betet aus Glauben und in der 
Hoffnung auf Belohnung, dem wird vergeben, was ihm an 
Sünden vorausging (einvernehmlich überliefert). Scheich al- 
Islam, möge Allah ihm barmherzig sein, sagte: „Sein Glaube 
ist, dass Allah dies angeordnet und verpflichtend gemacht 
hat, es zufrieden ist und es befohlen hat, und seine Hoffnung 
ist der Lohn bei Allah, d.h. er tut es aufrichtig und erhofft sich 
seinen Lohn. “Darin (im Ramadan) ist eine Nacht, die besser 
ist als tausend Monate. 


Das Fasten schützt vor Sünden und dem Höllenfeuer. 
Der Prophet, Allahs Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Das 
Fasten ist ein Schutz“ (einvernehmlich überliefert). Was 
seinen Lohn betrifft, so wird er vom edlen Herrn 
übernommen. Der Prophet, Allahs Segen und Frieden auf 
ihm, sagte: „Jede Tat des Sohnes Adams gehört ihm, 
außer dem Fasten; denn es gehört Mir und Ich werde 
dafür belohnen“ (einvernehmlich überliefert). Al-Qurtubi, 
möge Allah ihm barmherzig sein, sagte: „Das bedeutet, dass 
die Menge des Lohns der Taten den Menschen offenbart 
wurde und dass sie von zehn bis zu siebenhundert und bis 
zu dem, was Allah will, vervielfacht wird; außer dem Fasten; 
denn Allah belohnt es ohne Begrenzung.“ 


Und die gute Tat wird in der vorzüglichen Zeit geehrt; und 
die beste der gottesdienstlichen Handlungen ist die Einheit 
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Allahs und die Aufrichtigkeit der Tat für Ihn. Und dazu wurde 
die gesamte Schöpfung befohlen. Allah der Erhabene sagte: 


< > 


„Und nichts anderes wurde ihnen befohlen, als nur 
Allah zu dienen und (dabei) Ihm gegenüber aufrichtig in 
der Religion (zu sein)“ (Sure 98:5). 


Und die guten Taten werden nur dann angenommen, 
wenn man der Sunna des Propheten folgt, Allahs Segen und 
Frieden auf ihm. Und der Gehorsam gegenüber ihm, Allahs 
Segen und Frieden auf ihm, führt zum Paradies. Der 
Prophet, Allahs Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Wer mir 
gehorcht, wird das Paradies betreten“ (überliefert von al- 
Bukhari). 


Und das Gebet ist die Säule der Religion und ein 
Versprechen Allahs an denjenigen, der es pflegt, dass er das 
Paradies betreten wird. Der Prophet, Allahs Segen und 
Frieden auf ihm, sagte: „Fünf Gebete hat Allah den 
Dienern vorgeschrieben. Wer sie verrichtet, ohne etwas 
davon zu vernachlässigen — aus Geringschätzung ihres 
Rechts -, dem hat Allah ein Versprechen gegeben, dass 
er ihn ins Paradies einführen wird“ (überliefert von 
Ahmad). Und wer von seinem Pflichtgebet schläft, kennt den 
Wert des Ramadan nicht. Und wer sich von seinen Sunna- 
Gebeten und freiwilligen Gebeten abwendet, hat die 
Wohltätigkeit dieses Monats vergessen. 


Der Heilige Qur’an ist eine der Wohltaten, die Allah 
dieser Gemeinschaft erwiesen hat. Allah der Erhabene 
sagte: 

N 

„Allah hat den Gläubigen wirklich eine Wohltat 
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erwiesen, als Er unter ihnen einen Gesandten von ihnen 
selbst geschickt hat, der ihnen Seine Zeichen verliest' 
(Sure 3:164). 


Seine Namen sind zahlreich und seine Beschreibungen 
vielfältig. Allah erwähnte ihn im Koran vor vielen anderen 
Segnungen: 


Tre 


„Der Allerbarmende hat den Qur'an gelehrt“ (Sure 
55:1-2). 


Seine Rezitation stärkt den Glauben, und seine Verse 
haben die Großen zum Weinen gebracht. Allah lobte 
denjenigen, der ihn rezitiert und danach handelt, und 
versprach ihm Vermehrung und Erfüllung. Allah der 
Erhabene sagte: 


a 
o 
Kr 


SS GES Bo a aay a AA i iy 
TEE AS AI A E 

„Gewiss, diejenigen, die Allahs Buch verlesen, das 
Gebet verrichten und von dem, womit Wir sie versorgt 
haben, heimlich und öffentlich ausgeben, hoffen auf 
einen Handel, der nicht zu Fall kommen wird,damit Er 
ihnen ihren Lohn in vollem Maß zukommen lasse und 
ihnen von Seiner Huld noch mehr gebe.“ (Sure 35:29-30). 


Der Qur'an sollte am besten in dem Monat rezitiert 
werden, in dem er offenbart wurde. Ibn Abbas, möge Allah 
mit ihnen zufrieden sein, sagte: „Der Gesandte Allahs, 
Allahs Segen und Frieden auf ihm, war der Großzügigste 
unter allen Menschen, und den Höhepunkt seiner 
Großzügigkeit erreichte er im Ramadan, wenn ihm Jibril 
(Gabriel) begegnete. Diese Begegnung mit ihm fand in 


a-algasim.com 


Ramadan - Zeit des Gehorsams 5 


jeder Ramadan-Nacht statt, denn Jibril (Gabriel) pflegte 
ihn zu jener Zeit im Quran zu unterweisen“ 
(einvernehmlich überliefert). Ibn Hajar, möge Allah ihm 
barmherzig sein, sagte: „Zusammenfassend lässt sich 
sagen, dass die Zeit, der Ort, der Offenbarer und das 
Unterweisen des Qur’ans im Ramadan zu einer noch 
größeren Großzügigkeit führen.“ Die glücklichsten 
Menschen sind diejenigen, die dem Buch Allahs am 
nächsten stehen. Wer sein Herz vom Nutzen des Qur’ans 
abwendet, wird durch nichts anderes geführt werden. Allah 
der Erhabene sagte: 


„An welche Aussage nach (derjenigen) Allah(s) und 
Seinen Zeichen wollen sie denn (sonst) glauben?“ (Sure 
45:6). 

Das Nachtgebet ist eines der Merkmale der Bewohner 
des Paradieses. Allah der Erhabene sagte: 


< > 


„Nur ein wenig pflegten sie in der Nacht zu schlafen“ 
(Sure 51:17). 


Das beste Gebet des Menschen nach dem 
Pflichtgebet ist das Nachtgebet (überliefert von Muslim). 
Behalte also das Nachtgebet im Ramadan mit dem Imam 
bei, bis er geht/fertig ist, um den Segnungen Allahs 
ausgesetzt zu sein. Der Prophet, Allahs Segen und Frieden 
auf ihm, sagte: „Wer mit dem Imam in der Nacht betet, bis 
er geht/fertig ist, fur den wird das Gebet einer (ganzen) 
Nacht niedergeschrieben“ (überliefert von at-Tirmidhi). 


Das Bittgebet dringt durch die Himmel, bis es Allah 
erreicht, und niemand kann es zurückweisen. Allah der 
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Erhabene sagte: 
crios Si 
„Ruft Mich an, erhóre Ich euch“ (Sure 40:60). 


Die Hände Allahs sind ausgestreckt, Tag und Nacht 
spendet Er immer großzügig. Seine Schatzkammern sind 
voller Reichtum. Der Prophet, Allahs Segen und Frieden auf 
ihm, sagte: „Die Hand Allahs ist voller Reichtum, sie 
verringert sich nicht — d.h. sie nimmt nicht ab — durch die 
Ausgaben, Tag und Nacht“ (einvernehmlich überliefert). 
Bitte den Freigebigen also um alles, was du an Gutem im 
Diesseits und im Jenseits wünschst — von der Rechtleitung 
und dem Wohlergehen der Nachkommen, dem Glück und 
dem Erfolg, dem erlaubten Lebensunterhalt und dem Einzug 
ins Paradies. Bitte deinen Herrn um alles, was du dir 
wünschst, und es wird dir mit Allahs Erlaubnis zuteil werden. 
Allah der Erhabene sagte: 


¿IS 3 gái R 36 & cX Al i p 
„ich erhóre den Ruf des Bittenden, wenn er Mich 
anruft“ (Sure 2:186). 


Das Almosen ist ein Beweis des Glaubens. Das beste 
Almosen ist das, was im Ramadan gegeben wird. Geld 
auszugeben ist gut für die Seele. Allah der Erhabene sagte: 


4 > 


„und Gebt Gutes für euch selbst aus“ (Sure 2:254). 


Die Engel beten jeden Tag für den Spender, dass er das 
Gutes dessen bekommt, was er ausgegeben hat. Der 
Prophet, Allahs Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Es 
beginnt kein Tag, den die Diener am Morgen empfangen, 
ohne daß zwei Engel (auf die Erde) herabgesandt 
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werden, und der eine von den beiden sagt: „O Allah, 
vergelte dem Freigebigen Gutes.“ Und der andere sagt: 
„O Allah, gib dem Geizigen Verderb (in seiner Habe). “ 
(einvernehmlich überliefert). Jeder Mensch befindet sich am 
Tag der Auferstehung im Schatten seines Almosens. Zu 
denen, die Allah in Seinem Schatten beschützen wird, 
gehört: „Und ein Mann, der ein Almosen gab und es so 
geheim hielt, dass seine linke Hand nicht wusste, was 
seine rechte Hand ausgab* (einvernehmlich überliefert). Zu 
den Dingen, die man am Sterben bereut, gehört das 
Unterlassen des Almosen. Allah der Erhabene sagte: 


4 


„Und gebt aus von dem, womit Wir euch versorgt 
haben, bevor zu einem von euch der Tod kommt und er 
dann sagt: "Mein Herr, würdest Du mich doch auf eine 
kurze Frist zurückstellen! Dann würde ich Almosen 
geben und zu den Rechtschaffenen gehören. “(Sure 
63:10). 

Die Umra im Ramadan hat einen großen Lohn. Der 
Prophet, Allahs Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Eine 
Umra im Ramadan ist eine Pilgerfahrt (Hajj)“ (überliefert 
von al-Bukhari). Die besten Menschen in jeder Tat sind 
diejenigen, die Allah am meisten erwähnen. Der beste 
Fastende ist derjenige, der Allah am meisten in seinem 
Fasten erwähnt. Der beste Almosengeber ist derjenige, der 
Allah am meisten erwähnt. Und so ist es in allen anderen 
Lebensbereichen. 


Wahre Reue ist eine der besten gottesdienstlichen 
Handlungen. Ibn al-Qayyim, möge Allah ihm barmherzig 
sein, sagte: „Die meisten Menschen kennen weder den Wert 
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der Reue noch ihre wahre Bedeutung.“ Ein Diener kann sich 
nicht vervollkommnen und keine vollkommene Nähe zu Allah 
erreichen, außer durch die Reue. Allah hat allen Gläubigen 
befohlen, Reue zu tun, damit sie Erfolg haben. Er sagte: 


< > 


„Und wendet euch alle reumütig Allah zu, ihr 
Gläubigen, auf dass es euch wohl ergehen möge!“ (Sure 
24:31). 

Allah hat sich selbst den Namen „der Reue- 
Annehmende“ gegeben, damit die Diener sich Ihm 
zuwenden. Wer sich Ihm mit Reue zuwendet, den freut Er 
und nimmt ihn auf. Er verwandelt seine Sünden in gute 
Taten. Der beste Tag im Leben eines Dieners ist der Tag, an 
dem er zu Allah Reue tut. Der Prophet, Allahs Segen und 
Frieden auf ihm, sagte, zu Kaab ibn Malik, möge Allah mit 
ihm zufrieden sein, als Allah ihm Reue annahm: „Freue dich 
auf den besten Tag, der dir seit deiner Geburt vergangen 
ist“ (einvernehmlich überliefert). 


Die Bitte um Vergebung löscht Sünden aus und wendet 
Strafe ab. Allah der Erhabene sagte: 
< » 


„Und Allah würde sie nimmer strafen, solange sie um 
Vergebung bitten“ (Sure 8:33). 


Sie erhöht den Rang, bringt den ergiebigen Regen, 
vermehrt Geld und Kinder, lässt Früchte sprießen und Flüsse 
fließen. Durch sie werden die Barmherzigkeiten 
herabgesandt. 

FRE 535 Sil Da Ir 

„Würdet ihr doch Allah um Vergebung bitten, auf 
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dass ihr Erbarmen finden moget!* (Sure 27:46). 


Es ist die Sunna der Gesandten. Der Prophet, Allahs 
Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Ich bitte Allah am Tag 
hundertmal um Vergebung‘ (überliefert von Muslim). 


Die Frau ist verpflichtet, die gleichen gottesdienstlichen 
Handlungen zu verrichten wie der Mann.Dies beinhaltet die 
Rezitation des Qur’ans, das Gebet, Almosengeben, 
Gedenken, Reue und Bitte um Vergebung, und das 
Nachtgebet. Allerdings ist es für sie besser, in ihrem Haus zu 
beten, als in der Moschee. Der Prophet, Allahs Segen und 
Frieden auf ihm, sagte: „Ihre Häuser sind besser für sie“ 
(überliefert von Ahmad). 


Und nun, ihr Muslime: 


Das Fasten ist eine große gottesdienstliche Handlung im 
Islam. Abu Umama, möge Allah mit ihm zufrieden sein, 
sagte: „Ich kam zum Propheten, Allahs Segen und Frieden 
auf ihm, und sagte: ‚Befehle mir etwas, das ich von dir 
annehmen kann. ‘Er sagte: ‚Halte dich an das Fasten, 
denn es ist unvergleichlich “(überliefert von an-Nasali). 
Und der Geruch des Atems des Fastenden ist bei Allah 
besser als Moschus. Der Prophet, Allahs Segen und Frieden 
auf ihm, sagte: „Der Geruch des Mundes des Fastenden 
ist bei Allah besser als der Geruch von Moschus“ 
(einvernehmlich überliefert). 


Die Tage des Ramadan vergehen schnell. Vernünftig ist 
derjenige, der sie nutzt. Das Leben besteht nur aus einer 
begrenzten Anzahl von Atemzügen und die Zeit des Todes 
ist begrenzt. Die Tage sind Reittiere zu diesen Enden. 
Handelt also, habt Hoffnung und seid frohen Mutes. 
Betrogen ist derjenige, der sich von der Gehorsamkeit Allahs 
abwendet oder sich mit anderen Dingen beschäftigt. Beraubt 
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ist derjenige, dem das Gute im Ramadan verwehrt wird. 
Wichtig ist der vollkommene Abschluss, nicht der 
mangelhafte Anfang Und die Taten werden nach ihrem Ende 
beurteilt. 

Ich suche Zuflucht bei Allah vor dem Satan, dem 
Verfluchten. 


4 > 


,O die ihr glaubt, verbeugt euch, werft euch nieder 
und dient eurem Herrn und tut das Gute, auf dass es 
euch wohl ergehen möge!“ (Sure 22:77). 


Möge Allah euch und mir den Qur’an segnen ... 
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Die zweite Predigt 


Lob sei Allah für seine Güte und Dank sei ihm für seinen 
Erfolg und seine Wohltat. Ich bezeuge, dass es keinen Gott 
außer Allah gibt, den Einen, der keinen Partner hat, um seine 
Größe zu preisen. Und ich bezeuge, dass unser Prophet 
Muhammad sein Diener und Gesandter ist. Möge Allah ihn 
und seine Familie und Gefährten segnen und ihnen Frieden 
in Fülle gewähren. 


Ihr Muslime: 


Allah hat das Fasten im Ramadan vorgeschrieben und 
es zur vierten Säule des Islam gemacht, um Gottesfurcht zu 
erreichen. 

Ed ea & Be acl sek Ste all Sp 

,O die ihr glaubt, vorgeschrieben ist euch das 
Fasten, so wie es denjenigen vor euch vorgeschrieben 
war, auf dass ihr gottesfurchtig werden möget“ (Sure 
2:183). 

Der Muslim sollte also Allah furchten und sich vor den 
Dingen huten, die das Fasten brechen oder ungultig machen. 
Er sollte seine Zunge, sein Gehör und sein Sehvermögen vor 
dem bewahren, was Allah verboten hat. Der Prophet, Allahs 
Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Wer das falsche Wort 
und dessen tatkräftige Durchsetzung nicht unterläßt, 
und auf Unwissenheit — und das ist das Tun der 
Unwissenden oder der Dummheit gegenüber den 
Menschen - so hat Allah kein Bedürfnis danach, dass er 
sein Essen und Trinken unterläßt“ (überliefert von al- 
Bukhari). 


Aufgrund der Bedeutung des Fastens verbot der 
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Prophet, Allahs Segen und Frieden auf ihm, schmutzige 
Sprache, Streit und Lärm während des Fastens. Der 
Prophet, Allahs Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Wenn 
einer von euch fastet, soll er weder Schändlichkeit noch 
trubelhaftes Treiben begehen" (einvernehmlich 
überliefert). Und wer von einem Unwissenden belästigt wird, 
sollte ihm nicht mit gleicher Handlung heimzahlen. Der 
Prophet, Allahs Segen und Frieden auf ihm, sagte: „Wenn 
jemand ihn zum Zweikampf auffordert oder beschimpft, 
soll er ihm sagen: „Ich bin ein fastender Mensch" 
(einvernehmlich überliefert). Imam Ahmad, möge Allah ihm 
barmherzig sein, sagte: „Der Fastende sollte sein Fasten mit 
seiner Zunge schützen und sich nicht in seinem Wortgefecht 
streiten. Früher, wenn sie fasteten, setzten sie sich in die 
Moscheen und sagten: Wir bewahren unser Fasten und 
lästern niemanden.“ 


Wisset dann, dass Allah euch befohlen hat, euren 
Propheten zu segnen und zu grüßen. ... 
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